60‐Sekunden‐Test: Was ist Ihre „Lieblingsrolle“ im Drama‐Dreieck?
	KREUZEN SIE BEI DEN FOLGENDEN AUSSAGEN AN, OB SIE IHR VERHALTEN BESCHREIBEN:
	Ja
	Nein

	VERFOLGER

	Wenn mich etwas stört, sage ich das auch.
	
	

	Es macht mir durchaus Spaß, mich in einen verbalen Schlagabtausch zu werfen.
	
	

	Es fällt mir schwer, nicht recht zu haben.
	
	

	Leute sagen mir manchmal, dass ich besserwisserisch bin.
	
	

	Ich denke öfter über andere: „Wie kann man nur ... (so langsam, nachlässig, uninteressiert etc.) sein?“
	
	

	Ich stelle ganz gern „Diagnosen“; sage anderen, was sie denken und fühlen („Das interessiert dich ja anscheinend nicht die Bohne!“).
	
	

	OPFER

	Ich neige dazu, mich schnell zu verteidigen und zu entschuldigen.
	
	

	Ich vermeide Konflikte lieber.
	
	

	Mir fällt es schwer, abweichende Meinungen beherzt zu vertreten oder Nein zu sagen.
	
	

	Ich fühle mich machtlos, wenn die Dinge nicht gut laufen.
	
	

	Ich wende mich gern an andere, erbitte ihre Meinung, denke, dass sie es besser wissen oder können als ich.
	
	

	Ich setze mich nicht genügend für mich selbst ein.
	
	

	RETTER

	Ich habe automatisch den Impuls zu helfen.
	
	

	Ich gebe Ratschläge und Tipps, auch wenn die anderen durchaus selbst auf eine Lösung kommen könnten.
	
	

	Ich spreche und entscheide gern für andere, auch wenn sie das für sich selbst tun könnten.
	
	

	Kolleginnen/Kollegen kommen immer wieder mit den gleichen Fragen zu mir.
	
	

	Ich gebe geduldig immer wieder die gleichen Auskünfte.
	
	

	Ich bekomme öfter Rückdelegationen von Kollegen
	
	

	AUSWERTUNG:

	Der Bereich, in dem Sie die meisten Ja‐Antworten haben, entspricht Ihrer bevorzugten Rolle in Konflikten.



